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Augen auf..... gilt auch für die Finanzverwaltung - bei
Überweisung Pech gehabt...

Geld aufs falsche Konto überwiesen (omg), wie bekommen wir es nur zurück ? das war die Frage,
die die Finanzverwaltung in dem vom Finanzgericht Münster in dem am 24. März 2011
entschiedenen Verfahren (6 K 2439/10 AO) umgetrieben hatte.  Was war passiert ? Der
Steuerpflichtige hatte seinem Finanzamt eine neue Bankverbindung mitgeteilt. Das
Finanzamt überwies eine Steuererstattung dennoch auf das "alte" Konto. Das Kreditinstitut leitete
das Geld aber nicht an die neue Bankverbindung des Steuerpflichtigen weiter, sondern rechnete
mit eigenen Ansprüchen auf. Kein Problem, dachte sich die Verwaltung. Wenn wir unsere
Vollstreckungstitel selbst schreiben können, dann erlassen wir gegen die Bank rasch einen
Rückforderungsbescheid und die Welt ist in Ordnung. Das Kredinstitut sah das anders, zahlte
nicht und wehrte sich.

Mit Erfolg: Das Finanzgericht hob auf Klage den Bescheid und die Einspruchsentscheidung auf.
Begründung: Leistungsempfänger sei nicht das Institut, sondern der Steuerpflichtige. Pech für das
Finanzamt. Denn der "hatte nichts mehr". Aber der BFH wird Gelegenheit haben, die Sache zu
prüfen: das Finanzgericht hat die Revision zugelassen. Man darf also gespannt sein.  

Nur eine Frage wird in diesem Verfahren sicher nicht beantwortet werden: wer ersetzt der
Allgemeinheit den Schaden durch das Versäumnis der Behörde ?
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